
Klassenlager der Klasse Wiget in Segnas 

Mit grosser Vorfreude und viel Motivation trafen wir uns am Montagmorgen um 08:00 Uhr 
bei der Schule. Gemeinsam machten wir uns mit dem Zug auf den Weg nach Segnas, wo 
wir unser Klassenlager verbringen durften. Nach unserer Ankunft bezogen wir zuerst die 
Zimmer und verstauten unser Gepäck. Am Nachmittag starteten wir mit einem Foto-OL, 
bei dem wir die Umgebung erkundeten. Anschliessend konnten wir uns im 
erfrischenden Bergbach abkühlen und die freie Zeit geniessen. Den ersten Lagertag 
rundeten wir mit einem entspannenden Nachtspaziergang ab. 

Am Dienstag stand die erste grosse Wanderung auf dem Programm. Am Morgen 
wanderten wir unter einer beeindruckenden Hängebrücke hindurch und genossen die 
schöne Landschaft. Zum Mittagessen machten wir auf einem Wasserspielplatz Halt und 
bereiteten leckere Fajitas zu. Besonders das Fangen spielen auf dem Wasserspielplatz 
machte uns grossen Spass und sorgte für gute Stimmung. Danach wanderten wir noch 
etwa eine Stunde bis zu einem Kloster, wo uns Bruder Martin durch die Anlage führte 
und Einblicke in das Klosterleben gab. Anschliessend machten wir uns auf den Rückweg 
zum Lagerhaus. Insgesamt legten wir an diesem Tag rund 13 Kilometer zurück. Am 
Abend sorgten von Schülerinnen und Schülern organisierte Challenges für viel 
Unterhaltung. 

Am Mittwoch fuhren wir nach dem Frühstück mit dem Zug zur Rheinschlucht. Dort 
wanderten wir den ganzen Vormittag entlang des Rheins durch die eindrückliche 
Landschaft. Unterwegs erhielten wir verschiedene Challenges, die wir während der 
Wanderung lösen mussten. So bauten wir beispielsweise Steinmännchen, bestimmten 
Bäume oder meisterten andere kreative Aufgaben. Für das Mittagessen machten wir nur 
eine kurze Pause und bereiteten uns selber Sandwiches zu. Danach wanderten wir 
weiter, bevor wir mit dem Zug zurück ins Lagerhaus fuhren. Den Abend verbrachten wir 
gemütlich mit Lotto und schauten anschliessend gemeinsam Fussball. 

Auch am Donnerstag waren wir wieder aktiv unterwegs. Am Morgen führte uns eine 
Wanderung über eine hohe Hängebrücke und über viele Höhenmeter durch die 
Berglandschaft. Zum Mittagessen kochten wir auf einem Spielplatz Nudeln über dem 
Feuer. Am Nachmittag wartete ein weiteres Highlight auf uns: der Seilpark in der 
Schlucht. Dort konnten wir selbstständig verschiedene Parcours klettern und unsere 
Geschicklichkeit testen. Besonders spannend war, dass wir zufällig sogar zwei 
Sprengungen beobachten und hören konnten. Am Abend sorgte ein fröhlicher Karaoke-
Abend für viele Lacher und einen gelungenen Abschluss des Tages. 

Am Freitag hiess es dann bereits wieder Abschied nehmen. Nach einem frühen 
Frühstück packten wir unsere Sachen, reinigten das Lagerhaus und hörten zum 
Abschluss noch etwas Musik. Anschliessend machten wir uns mit dem Zug auf den 
Heimweg nach Gais. 

  



 

 

  



 


